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Gemeinveblartl
Sichtn ichm Semiag. — Perter gensheig 1. — den ehonstwung 1.160, Anchn emen k. — Sinsceltungen

kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 46. Sonntag, 17.November 1895. 26 Jahrg.

Mit Bezugnahme auf die im Gemeindeblatte No. 41 (vomKundmachungen.
13. October d. Is) enthaltene Kundmachung betr. Bezug von
Viehsalz zu ermäßigtem Preise wird bekannt gegeben, dastDienstag, den 19. November ist das von den Viehbesitzern bestellte Viehsalz in kommender Woche
an nachbenannten Tagen im Gemeindestadel an der Sägen zurVieh= und Krämermarkt.
Vertheilung gelangt, wie folgt

Im Uebrigen haben die wiederholt verlautbarten Bestim Markt, am Mittwoch den 20 d. Mtsmungen zu gelten.
Hatlerdorf, am Donnerstag den 21. d. Mis.Dornbirn, am 17. November Oberdorf und1895.
Haselstauden] Freitag den 22. d. Mts.Die Gemeindevorstehung. Die Vertheilung dauert vormittags von 8 bis 12 Uhr

Paul Beckel ist hieramts um Genehmigung einer und nachmittags von 2 bis 5 Uhr
Anlage zur Erzeugung von Lack, Firnis, Oelfarben, Das Kilo Salz kostet 6 kr., welcher Betrag bei Empfang
chemischen Producten, Crystallsoda, Lederappretu desselben gleich zu bezahlen ist. Die Parteien werden auf das
Stickerwachs in einem zu diesem Zwecke auf Parzelle Nr. 8818 Mitbringen eines Sackes oder dgl. aufmerksam gemacht.in Mittenbrunnen Gemeinde Dornbirn zu errichtenden Neubat

Dornbirn, am 17. November 1895.eingeschritten und wird hiemit über dieses Gesuch im Sinne Die Gemeindevorstehungder § 27—29 der Gewerbe=Ordnung auf Montag den
25. November vormittag 9½ Uhr an Ort un

Ueber freiwilliges Ansuchen der Anna Maria UlmerStelle commissionelle Verhandlung angeordnet, zu
werden nächsten Dienstag, den 19. November von nach¬welcher die Gemeindevorstehung, sämmtliche Anrainer und In¬
mittags 2 Uhr angefangen im Hause No. I in der Hafnerteressenten sowie der Gesuchswerber, erstere mit dem Beifüger
gasse verschiedene Fahrnisgegenstände als: ein Bett, Bettstatt,eingeladen werden, dass bei derselben die allfälligen Einwendungen
Matratzen, ein Kleiderkasten, Kleider, Küchengeschirr und verschie¬einzubringen sein werden, widrigenfalls der Ausführung der
dene andere Gegenstände gegen sofortige Bezahlung öffentlichAnlage stattgegeben werden wird, soferne sich nicht von Amts versteigert. 2209wegen Bedenken dagegen ergeben. Dornbirn, am 17. November 1895.Der Situationsplan kann hieramts während der Amts¬

stunden sowie in der Gemeindekanzlei in Dornbirn eingesehen Die Gemeindevorstehung
werden

Feldkirch, am 12. November 1895. Sonntag den 17. November d. Is. 3 Uhr nach¬
mittags findet im Gasthause z. „Post“ in HohenemsDer k. k. Bezirkshauptmannschafts=Leiter:
eine Bezirksversammlung für den Vereinsbezirk Dornbirn stattZigau. 224
bei welcher Gelegenheit Herr kaiserliche Rath Dr. Wil¬
helm Eugling aus Feldkirch einen Vortrag überAm Freitag den 22. l. Mts. findet die Collau¬

dir ung der von der Bauleitung der internationalen Rheinregulirung Wiesenbau und Düngung
hergestellten Rollbahnanlage mit Locomotiv=Be¬

halten wird.tried vom Steinbruche bei Unterklien bis zum
Fussacher Durchstich statt. Es ergeht hiemit an die Mitglieder des Vereinsbezirkes

Die Commission tritt bei der Kreuzungsstelle der Rollbahn Dornbirn die höfliche Einladung zu recht zahlreichem Er¬
mit der k. k. Staatsbahn nächst der Haltestelle Hatlerdorf um scheinen, mit dem Beifügen, dass auch Nichtmitglieder des Ver¬
9½ Uhr vormittag zusammen, begeht die Strecke von dort eines zu diesem Vortrage freien Zutritt haben.
bis zum Steinbruch und zurück und befährt sodann die Strecke Bregenz, am 14. November 1895
bis zum Fußacher Durchstich Die Vorstehung des vorarlbergischen Landwirtschafts=Vereines,Dies wird mit dem Bemerken kundgemacht, dass allfällige
Erinn rungen respective Einwendungen gegen die bestehend

Heute, Sonntag den 17. November, nachmittags 4 UhrAnlage bei dieser Commission vorzubringen sind und auf nachträglick
wird im Gasthaus zum „Adler“ dahier die Auffuhr von circaerhovene Einwendungen keine Rücksicht genommen werden würde.
200 Truhen Kies auf der Schwarzach=Tobelstraße im Ab¬Die Protocollirung findet in der Habsburg am Lustenauet¬Bahndofe statt steigerungswege vergeben, wozu Uebernahmslustige höflich

eingeladen werden.Feldkirch, am 14. November 1895
Schwarzach, den 17. November 1895Der k. k. Bezirkshauptmannschaftsleiter:

Zigau. 2243 Die Straßenverwaltung.


